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Sitzungvom5 .August.
Vorsitzende:Bgm.Dr .Weiskirchner,dieVB. Hierhammer,Hoß,Rain.

NacheinemBerichtedesStR .HermannwirdderEntwurf
für dan Kanalneubauten in der Wagnergassevon der Markt -bis

zurSalzergasse,in derSalzergassevonderWagner-biszur
FechtergasseundinderSimondenkgassevonderWiesengassebis
zurAlserbachstraßeim9 .BezirkmitdenKostenvon33. 000K

genehmigt.
WtR.Dr .HaasbeantragtfürdieVornahmevonkurrenten

Pflasterungen im 3 .Bezirk im Verwaltungsjahre1915/16die
EntnahmevonPflastersteinenausdenstädtischenVorrätenim
Werte von 12 . 420K zu bewilligen .( Ang . )

FürdieErrichtungeinerKraftwagen-Garageimder
Sanitätsstation im 17 .Bezirk werden8500Kbewilligt .

Die Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung der Erdber - ¬
gerklände im 3 .Bezirk wirdgenehmigt .

StR .Götzbeantragtdie Erbauungvondrei neuenGrüften
imHetzendorferFriedhofemitdenKostenvonK2700 .( Ang. )

NacheinemBerichte des StR .Zatzka wird das Projektfür

die HerstellungdesNiveaumder Wolkersbergenstraßezwischen
demBauedes Pavillons II des Versorgungsheimsundder
Jagdschloßgasseim13 .BezirkmitdenKostenvonKmlé.323ge¬

nehmigt .

StR.SchreinerbeantragtdieErbauungeinerStraßenbahn¬
linie durchdie Krottenbachstraßevonder Billrothstraßebis
zurRathstraßein NeustiftamWaldenachdemvonderStraßen-¬
bahndirektionvorgelegtenProjektegrundsätzlichzugenehmigen.

( Ang. )
NacheinemBerichtedesStR.GräfwirddieAusführung

einerelektrischenBeleuchtungsanlageaufdemKohlenlagerplatze
Ottakring mit den Kosten von 4000 Kgenehmigt .

DieVerbesserungder öffentlichenBeleuchtunginder
Herbststraßeim16 .Bezirkwirdgenehmigt.
Musterung.DieMusterungderLandsturmpflichtigenderGeburts-¬
jahre1865bis1872bezw .bis1874findetin Wienim3 .Bezirk
Landstraßer Hauptstraße 97 ( DrehersLokalitäten )vom29. Juli

bis30 .September. J .täglichmitAusnahmederSonn-und
Feiertagestatt .GleichzeitigmitdieserMusterungwerdenauch
dieNachmusterungenvonLandsturmpflichtigenfrühererGeburts-¬
jahre ,die bisher bei der Musterungnicht erschierensind ,
vorgenonmen.Ungerechtertigtes FernbleibenvonderMusterung

irdstrengebestraft.DerZeitpunktderNachmusterungfürdie

e dieerMusterungausgebliebenenLandsturmpflichtigenwird
späterverlautbartwerden.
BilligeFierinMeidling.IndiesenTagenist wiedereine
größereMengefrischer Fier ,die sich auchzumEinlegeneignen ,
inWienangekommenundwerdenaufdemFier -undGeflügel-¬
Großmarkteim12 .BezirkBreitenfurterstraße103zumPreise
von2 Kfür15Stückverkauft.

Neuartige Massenverkehrsmitte1 .
EinneuerstockhoherStraßenbahnwagen.

AufverschiedenenLinienderstädtischenStraßenbahnen
läuftseitlängererZeiteinzweiachsigerStraßenbahnwagenmit
geschlossenemObergeschoß ,der sich imallgemeinengutbewährt
hat .DieFahrgästebenützengerndasObergeschoß,inwelchem
dasRauchenerlaubtist undvondemmaneinensehrbübschen
Ueberblicküberdie Straßegenießt .DieserWagenhateinen
Fassungsraumvon72Personenundist 4,9 mhoch ,so daßer
auf sehr vielen Linien mit Viaduktennicht verkehrenkann .
EssindnunzweineuegrößereDecksitzwagenmitgeschlossenem
Obergeschoßerbautworden,welcheeinenFassungsraumvon
86bis 88PersonenundnureineHöhevon4,4mhaben ,sodaß
sie vielfreizügigersind .DerFassungsraumentsprichtangefähr
demeinesnormalenZweiwagenzuges;dabei unserenTarifverhält-¬
nissenalle stockhohenWagenmitzweiSchaffnernbesetztwerden
müssen,ist eingroßerFassungsraumauswirtschaftlichenGrün¬
den sehr wichtig .Die Möglichkeit der niedrigen Bauartist

einerseitsdurchdieAnordnungdesEinstiegesin derWagenmitte,
andererseitsdurcheineIneinanderschachtelungderSitzbänke
imUnter -undObergeschoßgegeben,wiesieähnlichbeidenin
WienverkehrendengeschlossenenKraftstellwageninVerwendung
steht .DieseneuenStraßenbahnwagen,welcheauchdenVorteil
sehrniedrigerundbequemerStiegennachdemObergeschoß
besitzen ,sindnachdenPatentendesStraßenbahndirektors
IngenieurSpänglererbaut .BeiallenstockhohenWagenist
sozusagenderAnhängewagenaufdenMotorwagenaufgesetzt;es
wirdalso viel wenigerPlatzvonder Straßenoberflächein
Anspruchgenommen ,was in allen stark frequentierten Hauptver¬

kehrsstraßen( z .B .MariahilferstraßeoderWähringerstraße)und
insbesonderebeieinzelnenEndstationenmitStockgmleisanlagen
(Wallfischgasse ,NeuerMarkt,Schwarzspanierstraße)vonsehr
großerWichtigkeitist .In denStockgleisenwirddurchVerwen¬
dungvonDecksitzwagendieUmkehrmanipulationwesentlichverein-¬

fachtunddieVerstellungderStraßemitwartendenAnhänge-¬
wagenbeseitigt.InStädtenmiteinemEinheitsfahrreiswirdes
möglichseinsolcheganzgroßeWagenmitnurjeeinemSchaffner

zubesetzen,wodurchsicheinesehrgroßeBetriebsersparnis
ergebenwürde ,dieaberin WienwegendesStufen-Tarifesnicht
möglichist .DiezweiMusterwagensind nachdenbeider
Direktionderstädt .Straßenbahnenausgearbeitetengrundsätz-¬
lichenEntwürfenvonderSimmeringerMaschinen-undWaggon¬
baufabriks- . G.in Wienerbautundin derHauptwerkstätteder
StraßenbahnenmitderelektrischenAusrüstungversehenworden.

KraftstellwagenmitgeschlossenemObergeschoß .
DemnächstsolleinneuerelektrischerKraftstellwagen

mitganzgeschlossenemObergeschoßnachdemEntwurfdes
StraßenbahndirektorsSpängleraufderLinieStefansplatz-¬
Nordbahnhofin Betriebgesetztwerden .DerneueWagen,welcher
auchfür Benzinbetriebgeeignet ist ,unterscheidet sichvon
den bisher verwendetendadurch ,daß der HauptsachenachLängs¬

sitze sowohlimUntergeschoßals auchimObergeschoßverwendet
werden .DiewegenderStabilitätdesWagensnotwendigegerin-¬
gereHöhewurdeeinerseits durcheinevertiefte Anordnungder
beidenEndsitzeimUntergeschoß,andererseitsdurcheinevor-¬
dereQuerverbindungsbankderunterenLängssitze ,überwelche
sicheineQuerbankabteilungimObergeschoßbefindet ,erreicht .
ImObergeschoßsindzweimitdenRückenlehnenaneinanderstoßen-¬
deLängsbänkevorgesehen,dievornundhintendurcheineQuer-¬bankabgeschlossensind .DerneueWagenistetwashöherals

der alte Wagen .Der Vorteil dieses Wagensgegenüberden
bisherbenütztenWagenmithintererPlattformbestehtineiner
ErhöhungderSitzplatzzahlauf32gegenüber29 ;demstehtder
Nachteilgegenüber,daßmandenneuestenWagenbreiterbauen
muß,umimObergeschoßzweiausreichendbreiteSeitengänge
nebendenLängsbänkenzuerzielen ,dieimmerunangenehmsind.
DieneuartigeAnordnungdiesesWagensschränktdiesenNachteil
derLängssbtzwagendurchdieteilweiseVerwendungvonQuerbän-¬
kenaufdaszulässigkleinsteMaßein undmachtdadurcheinen
WagenmitgeschlossenemObergeschoßfürLängsbänkeüberhaupt
erstausführbar.ImSommerbietetdieserWagennochdenVorteil
daßmandieoberenSeitenwandfensterbeiderseitsherausnehmenkann

undsolcherarteinenWagenmitfast ganzoffenemObergeschoß
erzielt ,wobeieinSchutzgegenRegendurchPlachenvorgesehen
werdenkann.DieStiegeistnureineStufehöheralsbeiden
Quersitzwagen.DieErprobungdesWagenssollergeben,obdie-¬
serneuenoderderfrüherenTypederVorzugfürdiespätere
VerwendunginsbesonderebeiBenzinwageneinzuräumenseinwird.
Umdie Ausführungdes in der Werkstätteder städtischenStell -¬
wagenunternehmungerbaltenneuenWagenshabensichdie
OberinspektorenIng .BerbalkundSymondsverdientgemæht.

HeutevormittagsfandeineProbefahrtmitdiesenbeiden
Wagentypenstatt .AnderFahrtnahmenteil :BürgermeisterDr.

Weiskirchner,dieVizebürgermeisterHierhammer,HoßundRain,
dieSaadträteBraun,Braureis,Gräf ,Grünbeck,Oppenberger ,
RegierungsratSchmid ,Schreiner ,WesselyundWippel ,dieGe¬
meinderäteHilscher ,Klaudy,LangerundObrist ,vonder
Maschinen-undWaggenbau-Fabriks- . G.in SimmeringProkurist
PolasekinVertretungdesGeneraldirektorsundOberingenieur
Woller ,fernerStadtbaudirektorGoldemund,Oberrechnungsrat
dePontis ,MagistratsratDr .MüllerundMagistratssekretär
Böttger ,von den städtischen StraßenbahnenDirektorSpängler ,
DirektionsratDr .Reuß,HieOberinspektorenZumpe,Berbalk,
HassaundSymonds,BauinspektorRakusan ,dieInspektoren
LerchenfelderundSterr ,RevidentKlingsbigl.

DieHerrenversammeltensichanderEinmündungderEschen-¬
bachgasseindenRing;aufdemStockggleisdaselbstwarendie
beidenStraßenbahnwagenaufgestellt ,der eine rot ,derandere
feldgraugestrichen .Trotzaller MächtigkeitmachendieWagen
einen sehr gefälligen Findruck .Die Fahrt ging durchdie
Eschenbachgasse bis in die Sechshauserstraße und zurück ,wo¬

bei der verhältnismäßigrecht niedrigeViaduktin derGumpen-¬
dorferstraßeunterhalbderStadtbahnpassiertwurde.Während
derFahrthattendieHerrenGelegenheit,dieAusstattungund
dieinnereEinrichtungdesbeidenWagenzubesichtigenund
sämtliche Fahrtteilnehmer sprachen sich in denanerkennendsten

WortenüberdieneueTypeaus .AmRingnächstderEschenbach¬
gasse bestiegen dann die Herren den neuen Kraftstellwagen ,des - ¬
sen Hauebenfalls allgemeinenBeifall fand .Mit diesemWagen
wurdedanneine ProbefahrtzumRathauseangetreten .Der
Bürgermeister,dieVizsbürgermeisterunddieGemeinderäte
sprachen zumSchluß demDirektor Spängler und denanderen

Herren ,welchebeimBauundderEinrichtungderWagenmitge-¬
arbeitethatten ,ihre vollsteAnerkennungaus .

OffizielleFahnen.DerMagistratgibtbekannt:DerBevölkerungwird
für öffentlicheBeflaggungendieVerwendungderSiegesfahnenzu
GunstenderoffiziellenKriegsfürsorgeempfohlen.DieFahnensind
dermalenbeimKriegshilfsbüroin 2Größen,35: 48cmund80:120
emmitlbezw.2mlangenStangenindenösterreichischen ,ungari-¬

schen,deutschenundtürkischenFarbenvorrätig .DiekleinerenFah-¬
nenmitAnsteckvorrichtungkostenperStückK1,20( dietürkische
K1,50),ohneAnsteckvorrichtungK1,10( dietürkischeK1,40),
währendderPreisdergrößeren,nurohneAnsteckvorrichtunger-¬
hältlichproStückK4beträgt .FinekompletteSeriederkleineren
Fahnenbestehendeausden4verschiedenenFarbenkostetohneAn-¬
steckvorrichtungK4,60 ,mitAnsteckvorrichtungK5 ,eineSeriedergroßenFahnenK15.
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